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Der Frühling naht und wir sind wieder 

voller Tatendrang 
Die ersten Vorboten des Frühlings zeigt uns Annette mit Ihren Bildern. Viel 
Freude beim Betrachten. 
 
Als Alternative zum bisherigen Stammtisch wollen wir dieses Jahr in jedem 
Monat eine Aktion starten. Ob es der Arbeitseinsatz auf der Bonefelder Heide ist 
oder Exkursionen in der Natur. Wir sind aktiv! Schaut auf der letzten Seite, dort 
stehen zukünftig alle wichtigen Termine. Wäre toll, wenn Ihr dabei seid! 
 

Gez. Uwe Waschke 

Wenn die Temperaturen in der Nacht über fünf Grad liegen und es vielleicht 
sogar noch regnet oder feucht ist, beginnen die Amphibien zu Ihren Laichplätzen 
zu wandern. Die früh laichenden Amphibien wie Grasfrosch, Erdkröte und 
Bergmolch verlassen ihre Winterquartiere als erstes, um zur Fortpflanzung ihre 
Laichgewässer aufzusuchen. 
 
Bei den ersten warmen Tagen und Nächten im Jahr, machen sich Grasfrösche 
bereits auf den Weg. 
 
Amphibienschützer des NABU Rengsdorf sind in Saynbachtal zwischen Kausen 
und Breitenau beim Hofgut Adenroth, sowie in Ehlscheid, zwischen Rengsdorf 
und Hardert unterwegs. Im Saynbachtal und Hardert werden Schutzzäune 
aufgebaut. 
 
Von der Unteren Naturschutzbehörde der Kreisverwaltung Neuwied und 
Westerwaldkreis werden Warnschilder aufgestellt. Eine Maßnahme, die nicht nur 
die wandernden Kröten schützen sollen, sondern auch die zahlreichen Helfer, die 
sie einsammeln und sicher auf der anderen Fahrbahnseite wieder absetzen. 
 
Zum Schutz der vielen bedrohten Amphibienarten und der aktiven Helfer im 
Saynbachtal zwischen Kausen und Breitenau, aus Hardert und Umgebung, 
sowie aus Ehlscheid, bitten wir die Autofahrer, besonders während der 
Dunkelheit, in den frühen Morgenstunden und am Abend, während der Zeit der 
Krötenwanderung langsam zu fahren. 
 
Es werden noch Helfer gesucht für den Bereich Hofgut Adenroth bei Kausen- 
Breitenau im Saynbachtal. 
 
Bitte wenden sie sich an Frau Petra Steinhauer : P.Steinhauer@gmx.de 
Weitere Info erhalten Sie unter NABU Rengsdorf, preilowski@nabu-rengsdorf.de,  
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Annette Weller hat uns wieder 
tolle Bilder zur Verfügung 

gestellt. DANKE! 
 
 

 
 
Schneeglöckchen sind schon da 
und zeigen uns den Vorfrühling 

an.  
 

 
 

Kommen die Krokusse aus der 
Wiese und blühen, dann ist das 
Ende des Winters nah.  

 

 
 
Auf jeden Fall freuen sich die 
ersten Bienen und Hummeln auf 

das Nahrungsangebot. 

 
 
Zwei Admirale beim Sonnenbad, 

wo sieht man das schon? Auf 
dem Speiseplan ihrer Raupen 
stehen  Brennnesseln. Wenn Du 

also Brennesseln im Garten hast, 
sind die Schmetterlinge nicht sehr 
weit. 

 

 
 

Na, wer hat sich denn verflogen? 
Ob die Stare hier auch bewirtet 
werden? 

 

 
 
Eine gesellige Runde. Star, 

Gimpel und Grünfink verstehen 
sich offensichtlich gut 
miteinander. 

 

 
 

Einen kleinen Abendgruß im 
Mondschein! 
 

 
 
Endlich kommen die Kraniche 
zurück. 

 
Gez. Uwe Waschke 
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Statusbericht des NABU Hamburg „Die KORKampagne“ 

 
 
1994 wurde die KORKampagne 
in Hamburg gegründet. 

Ehrenamtlich beteiligen sich 
bundesweit über 1.300 
Sammelstellen, es gibt sogar 

welche in den Nachbarländern. 
Hauptziele sind: 
 

- Umweltschutz: den 
Wertstoff Kork vor der 
Vernichtung zu bewahren und 

ihn als ökologisches 
Dämmgranulat zu nutzen 
 

- Arbeitsplätze für 
Menschen mit Behinderung und 
Langzeitarbeitslose 

 
- Unterstützung des 
Naturschutzes  

 

 
 
Seit Beginn wurden über 660 

Tonnen Korken = 5.300 m³ oder 

160 Mio. Korken gesammelt und 

in gemeinnützigen Einrichtungen 
verarbeitet. Seit  2010 holt 
Hermes Logistik die Kartons 

kostenlos ab und transportiert sie 
zur Verarbeitung. Danke dafür!  
 

 
 
Allein 2022 wurden fast 30 t 
gesammelt! Der Bürgerservice 

Trier, Projekt King Kork 
verarbeitet die Korken zu 
Dämmgranulat. Die Werkstätten 

zahlen einen Obolus für den 
Kranichschutz, der zu je 50% an 
die span. Naturschutzorganisation 

SEO für den Kranich-Schutz in 
der Extremadura und den NABU 
HH zum Erhalt der 

Kranichbrutplätze an der mittleren 
Elbe geht.  
 

 
 
Die Extremadura ist 

Überwinterungsgebiet von ca. 
100`000 Kranichen, Heimat der 
Korkeiche sowie zahlloser 

anderer Tier- und Pflanzenarten. 
Diese Korkeichenwälder sind 
gefährdet (Bauvorhaben, 

Landwirtschaft). SEO hat es 
geschafft, dass fast 1/3 zum EU-
Vogelschutzgebiet ausgewiesen 

wurde.  
 

 
 
Insgesamt sind schon über 
80`000 € in die 

Kranichschutzprojekte geflossen!  
 
Alle Kosten und Lasten des 

Projektes werden von vielen 
Schultern getragen. Der Erfolg 
ist nur möglich durch die 

Unterstützung zehntausender 
Menschen, die die Korken 
abgeben und die Hilfe vieler 

Ehrenamtlicher. 
 
Die KORKampagne wurde als 

offizielles Projekt der UN-
Weltdekade 2011/12 Bildung für 
nachhaltige Entwicklung 

ausgezeichnet.  
 
Machen Sie mit!  

 
Infos und Sammelstellen auf  
https://www.nabu-

rengsdorf.de/unsere-
projekte/korken-sammeln-
f%C3%BCr-den-

kranichschutz/korken-
sammelstellen 
 

NABU Rengsdorf, Willkommen - 
nabu-rengsdorf, Inge-Yvette 
Klauck, 0157 7761 3433.  

 
Sammelstellen sind auf dem 
Flyer „Korken sind wertvoll“ oder 

über die Webseite gelistet. 
 
Seit 2017 haben wir 

Sammelstellen in unserer 
Region, bisher wurden 138 
Umzugskartons nach Trier 

geschickt.  
 
Danke für Ihre Hilfe!  

Gez. Yvette Klauck 
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Schon ein Nistkasten im Garten aufgehängt? 

Gerade jetzt ist es ein idealer Zeitpunkt, um Nistkästen aufzuhängen oder zu säubern. 
 
Denn auch wenn es noch mal kalt wird, bieten Nistkästen Vögeln und anderen Tieren wie 

Siebenschläfern oder sogar Fledermäusen einen warmen Rückzugsort. Spätestens im 
März sollten die Kästen gereinigt werden. Dann können Vögel, wie beispielsweise  
 

Blaumeisen , im Frühjahr darin 
brüten.  
 

Übrigens: Wenn Sie noch keinen Nistkasten haben, können Sie auch selbst einen bauen. 
Wir zeigen, wie es geht. Bauanleitungen für Vogel-Nistkästen - NABU 
 

 
 

Viel Spass dabei!  
 
Gez. Uwe Waschke 

 

https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/helfen/nistkaesten/index.html?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=230209+NABU-News


 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 

Wir haben auch eine 
Website! 

Besuchen Sie uns unter: 

https://www.nabu-rengsdorf.de/ 

 

 

 

 

Unsere Anschrift: 

 

NABU-Gruppe  
Rengsdorf e.V. 

Im Weidenbruch 23 

56581 Kurtscheid 

Tel. 02634 3206: 

preilowski@nabu-
rengsdorf.de 

 

Verfasser: 
Uwe Waschke 
Lucia Preilowski 

Und hier die Termine der anstehenden 

Aktionen! 

15.04. um 09.00 Treffen auf der Bonefelder 
Heide 

 
gerne Astschere, Arbeitshandschuhe und Rechen mitbringen.  
 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Gearbeitet wird bis mittags. 
Im Anschluss werden wir noch gemütlich zusammensitzen und 
was essen. Auch Kinder sind herzlich willkommen.  
 

 
 
Wir werden den Baumschnitt aufschichten, den Stall ausmisten 
und den Ginster schneiden.  
 
Anmeldungen bitte bei mir (petradiederich231164@gmail.com) 
oder Lucia, zwecks besserer Planung. 
 

22.04. um 10.00 Hausgärten und 
Hochbeete für eine nachhaltigere und 

bienenfreundlichere Welt 
 
Unter der kompetenten Leitung von Frau Kordula Honnef, 
Gärtnerin und Kräuterfrau der Waldbreitbacher Franziskanerinnen 
werden viele Fragen in Sachen Hochbeet beantwortet. 
 

 
 
Warum nicht den Vorgarten für ein kleines Kräuterbeet 
nutzen? Welche Kräuter eignen sich am besten? Wie 
bewässern wir in Zeiten des Klimawechsels? Wie 
befülle ich mein Hochbeet für eine lange Nutzung? 
 
Diese und weitere Fragen werden an dem Tag in der 
Geschäftsstelle Deichwiesenhof Bonefeld beantwortet. 
 
Nähere Infos im nächsten Newsletter April! 

https://www.nabu-rengsdorf.de/

